
Fragebogen zur Eignungsprüfung

Bezeichnung Antwort Kriteriengewi
chtung

1 Zulassung Angebote

1.1 Eignungsprüfung (Angebot) Los 1

1.1.1 formale Prüfung

F 1.1.1.1 Ingenieurvertrag
Ist ausgefüllt im Format *.pdf beizufügen

F 1.1.1.2 Leistungs- und Kalkulationstabelle
Ist ausgefüllt in den Formaten *.xlsx und *.pdf
beizufügen

F 1.1.1.3 Bieterbogen zur Eignungsprüfung
Ist ausgefüllt im zur Verfügung gestellten Format
beizufügen

F 1.1.1.4 Umsätze
Sind in den Bieterbogen einzutragen. Zur
Eignungsprüfung gefordert: Durchschnitt der letzten 3
Jahre (für Newcomer soweit vorhanden)
Gesamtumsatz durchschn. größer/gleich 550.000 €

F 1.1.1.5 Berufshaftpflichtversicherung
Zur Eignungsprüfung gefordert: Die
Berufshaftpflichtversicherung soll eine
Mindestdeckungssumme von insgesamt 4.000.000,- €
je Versicherungsfall aufweisen, davon mindestens - für
Personenschäden 2.000.000,00 € - für sonstige
Schäden 2.000.000,00 € Die Gesamtleistung für alle
Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres muss
das Zweifache der Versicherungssummen betragen.

F 1.1.1.6 Personelle Ausstattung
Sind in den Bieterbogen einzutragen. Zur
Eignungsprüfung gefordert: Durchschnitt der letzten 3
Jahre (für Newcomer soweit vorhanden) im
Tätigkeitsbereich: Gebäudetechnik (HOAI Anlagengr.
1-3) größer/gleich 3 MA Prozessleittechnik (HOAI
Anlagengr. 8) größer gleich 2 MA

F 1.1.1.7 Nachweise/Zertifikate
Sind im Format *.pdf beizufügen Zur Eignungsprüfung
gefordert: Zugang zu den VDE-Richtlinien für alle mit
elektrotechnischen Leistungen befassten
Mitarbeiter:innen. Nachweis durch: -Eignungsleihe von
Nachunternehmer oder -Abonnementnachweis (ist
beizufügen) oder -Eigenerklärung: Hiermit wird
bestätigt, dass die gestellte Anforderung durch die
genannte Person / das Büro erfüllt wird

F 1.1.1.8 Fachkunde und Erfahrung des
eingesetzten Personals
Sind im Format *.pdf beizufügen Zur Eignungsprüfung
gefordert: Verantwortliche(r) Fachplaner:in(nen) -
Gebäudetechnik (KG 410-430) 1. Ausbildung als
Diplomingenieur:in, Bachelor oder Master
Gebäudetechnik oder gleichwertig 2. Mindestens 3
Jahre Berufserfahrung im Bereich Lufttechnische
Anlagen (KG 430) in den jeweils vorgesehenen
Leistungen (siehe Bieterbogen) 3. mind. 2 Referenzen
für die Gebäudetechnik in den jeweils vorgesehenen
Leistungsstufen (siehe Bieterbogen) im Bereich
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kommunaler oder industrieller Klär-, Wasser-,
Pumpwerke oder Industrieanlagen mit Kläreinrichtung
(RLT-Anlagen > 25.000 m³/h oder Kältetechnikanlagen
>35 kW) mit Baukosten für Gebäudetechnik # 1 Mio €
netto (KG 430 nach DIN 276) Verantwortliche(r)
Fachplaner:in(nen) - Prozessleittechnik und
Messtechnik (KG 480) 1. Ausbildung als
Diplomingenieur:in oder Master Elektrotechnik oder
gleichwertig 2. mindestens 5 Jahre Berufserfahrung im
Bereich Niederspannungstechnik, EMSR Technik und
Gebäudeautomation in den jeweils vorgehenen
Leistungen (siehe Bieterbogen) 3. Gültige
Jahresunterweisung für die Elektrofachkraft durch
Vorgesetzte oder anerkannte Schulungseinrichtungen.
4. Nachweis vorhandener Kenntnisse und
Qualifikationen im Bereich der Gebäudeautomation
bzw. in der Mess-, Steuerungs-, Regelungstechnik
versorgungstechnischer Anlagen. 5. Zugang zum VDE
Vorschriftenwerk und anderweitig geltenden Normen
und Regelwerken in der jeweils gültigen Fassung. 6.
Mind. 2 Referenzen für die Planung und Bauleitung in
der Gebäudeautomation bzw. EMSR-Technik (speziell
für Lüftungsanlagen) in den jeweils vorgesehenen
Leistungen (siehe Bieterbogen.) mit Baukosten >
300.000 € (KG 480 nach DIN 276)

F 1.1.1.9 Büroreferenzen
Sind in den Bieterbogen einzutragen. Zur
Eignungsprüfung gefordert: Ref. 1 Leistungsbereich
Fachplanung Technische Ausrüstung - Anlagengruppe
3 (Lufttechnische Anlagen) im Bereich: kommunale
oder industrielle Klär-, Wasser- oder Pumpwerke oder
Industrieanlagen erbrachte Leistungen für diese
Referenz: Fachplanung Technische Ausrüstung mind.
LPH 3;5-8 i.A.a. HOAI Baukosten (netto): KG 430 (DIN
276 2018-12) mind. 1 Mio. € Zeitraum: Referenzprojekt
zum Tag der Ausschreibungsveröffentlichung nicht
länger als 10 Jahre abgeschlossen Ref. 2
Leistungsbereich Fachplanung Technische Ausrüstung
- Anlagengruppe 8 (Gebäudeautomation) Im Bereich:
kommunale oder industrielle Klär-, Wasser- oder
Pumpwerke oder Industrieanlagen erbrachte
Leistungen für diese Referenz: Fachplanung
Technische Ausrüstung - Gebäudeautomation mind.
LPH 3;5-8 i.A.a. HOAI Baukosten (netto): KG 480 (DIN
276 2018-12) mind. 500.000 € Zeitraum:
Referenzprojekt zum Tag der
Ausschreibungsveröffentlichung nicht länger als 10
Jahre abgeschlossen Ref. 3 Fachplanung
Gebäudetechnik inkl. Gebäudeautomation für einen
öffentlichen Auftraggeber Im Bereich: kommunale oder
industrielle Klär-, Wasser- oder Pumpwerke oder
Industrieanlagen erbrachte Leistungen für diese
Referenz: Fachplanung Technische Ausrüstung -
Gebäudeautomation mind. LPH 3;5-8 i.A.a. HOAI
Baukosten (netto): KG 430 und 480 (DIN 276 2018-12)
mind. 1.000.000 € Zeitraum: Referenzprojekt zum Tag
der Ausschreibungsveröffentlichung nicht länger als 10
Jahre abgeschlossen Ref. 4 Fachplanung
Gebäudetechnik inkl. Gebäudeautomation für Bauen
im Bestand und laufendem Betrieb Planung: mind. 1
Anlage für Bauen im Bestand und laufendem Betrieb
Leistungen: Fachplanung Gebäudetechnik inkl.
Gebäudeautomation (mind. KG 430 und KG 480 nach
DIN 276) für Bauen im Bestand und laufendem Betrieb
(mind. LPH 3, 5-8 i.A.a. HOAI) Baukosten: Baukosten
(netto) KG 430 und 480 (DIN 276 2018-12) mind.
750.000 € Zeitraum: Referenzprojekt zum Tag der
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Ausschreibungsveröffentlichung nicht länger als 10
Jahre abgeschlossen

F 1.1.1.10 Bietergemeinschaft
Anlage Bieterbogen ist ggf. ausgefüllt beizufügen

F 1.1.1.11 Verpflichtungserklärung
Nachunternehmer
Anlage Bieterbogen ist ggf. ausgefüllt beizufügen

F 1.1.1.12 Nichtvorliegen von Ausschlussgründen
Anlage Bieterbogen ist beizufügen

F 1.1.1.13 Konzepte
Konzepte gemäß Zuschlagskriterien sind im Format
*.pdf beizufügen

F 1.1.1.14 Personal
Nachweise Personal gemäß Zuschlagskriterien sind im
Format *.pdf beizufügen

F 1.1.1.15 Verpflichtungs- und Eigenerklärungen
Bieter
Ist ausgefüllt im Format *.pdf beizufügen

F 1.1.1.16 Erklärung gemäß §1 Abs. 2
Frauenförderverordnung
Ist ausgefüllt im Format *.pdf beizufügen

F 1.1.1.17 Erklärung zu Insolvenzverfahren
Ist ausgefüllt im Format *.pdf beizufügen

F 1.1.1.18 Angaben zum Unternehmen EU
Ist im Format *.pdf beizufügen

F 1.1.1.19 Wettbewerbsregister
Der Auftraggeber fordert vor Zuschlagserteilung beim
Bundeskartellamt vom Bieter, der in die engere Wahl
für den Zuschlag kommt sowie vom ggf. benannten
Nachunternehmer einen aktuellen Auszug aus dem
Wettbewerbsregister an. Der Bieter erklärt im Rahmen
der Verpflichtungs- und Eigenerklä-rungen bereits mit
Angebotsabgabe, ob Einträge enthalten sind.

Mit Unterzeichnung bestätigt der Bieter die Richtigkeit der
von ihm gemachten Angaben.

Datum, Unterschrift, Firmenstempel
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